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• Am 15.01.2019 findet um 13 Uhr die Konferenz zur Neuordnung der 
HBF statt.  

• Der Notenschluss für die Wahlschulen ist am 16.01.2019. 
• Bis zum 18.1.2019 müssen die Notenlisten abgegeben werden. 
• Am 21.1.2019 finden die Halbjahreskonferenzen statt. 
• Für interessierte Eltern und Schüler wird am 23.1.2019 um 18.30 Uhr 

im Filmsaal eine Infoveranstaltung zur HBF angeboten.  
• Am 25.1.2019 werden die Halbjahreszeugnisse ausgegeben. 
• Der Elternsprechtag für alle Bildungsgänge und zugleich 2. BF1-Be-

ratungstag wird am 06.02.2019 von 15 bis 20 Uhr durchgeführt.  
• Die nächste Dienstbesprechung wird am 12.2.2019 ab 13 Uhr im 

Filmsaal durchgeführt. 
• Am 21.3.2019 trifft sich die Steuergruppe um 13 Uhr im Medienraum 

zur nächsten Sitzung. 
• Die nächste interne Fortbildung von Sören Schuck und Elias Capalbo 

zum Thema „Padlet - Die interaktive Pinnwand“ findet am 18.2.2019 
statt. Am 25.2.2019 wird die Veranstaltung „Quizlet, digitale 
Karteikarten erstellen und nutzen“ durchgeführt. Diese Veranstaltung 
wird am 15.4.2019 für weitere interessierte Kolleginnen und Kollegen 
nochmals zusätzlich durchgeführt. 

• Unser LLK-Team besucht am 16.1.2019 in Speyer das EQuL-
Wahlmodul „Wie klappt die Arbeit im Team?“ Am 13.3.2019 findet 
dann die Veranstaltung „Wie organisiere ich meine Klasse?“ und am 
10.4.2019 die Veranstaltung „Lernstrategien“ statt. 

• Unser QM-Team besucht am 13.3.2019 in Speyer die EQuL-Ver-
anstaltung „Prozesssteuerung“. 

• Das komplette EQuL-Team besucht am 22.5.2019 das EQuL-Modul 
„Der Zielvereinbarungsprozess“ in Speyer. 

• Am diesjährigen Holocaust-Gedenktag (27.1.2019) wird sich unserer 
Lehrer- und Schülerteam „Schule ohne Rassismus“ an der Bildaktion 
„We remember“ beteiligen. 

• Alle wesentlichen Informationen zum Modellversuch findet man auf 
dem EQuL-Bildungsserver-Portal. 

Aktuel les/Termine

https://equl.bildung-rp.de
https://equl.bildung-rp.de
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 Something special…
Auf der Berufs- und Studienmesse 
Am 20. Oktober 2018 fand auch in diesem Jahr 
wieder die Berufs- und Studienmesse der 
Frankenthaler Schulen in der IGS Robert Schuman 
statt. Insgesamt 43 Aussteller waren in den beiden 
Sporthallen vor Ort, ca. 1000 Besucher zog die 
Messe in diesem Jahr an. Auch die Andreas-
Albert-Schule war mit einem Stand vertreten und 
informierte Schülerinnen und Schüler, Eltern und 
Vertreterinnen und Vertreter von Ausbildungs-
betrieben über die vielfältigen Bildungsgänge.
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Spendengelder in Höhe von 696,15 €. Diese 
hatten sie bei unserem Spendenlauf erlaufen und 
mittlerweile von ihren Sponsoren bekommen. Die 
Gelder kommen den beiden Aktivistinnen 
Godelieve und Florida zugute, die sich in Ruanda 
engagieren, um Frauen ein selbstbestimmtes 
Leben zu ermöglichen. Die beiden Aktivistinnen 
hatten sie kennengelernt, als sie zusammen mit 
Schülerinnen und Schülern der Andreas-Albert-
Schule die Doku „God is not working on Sunday“ 
im Lux-Kinocenter in Frankenthal besuchten. Nach 
der Übergabe der Spendengelder schauten alle 
noch das tolle Video über den Spendenlauf. 
Anschließend besuchten wir die Klasse BF1 GP 
18, da sich unsere Gäste für den Bereich 
„Gesundheit und Pflege“ interessierten. Von Conny 
Largè-Neu wurden sie fachkundig in manche 
Feinheit der Ausbildung eingeführt. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für das tolle Engagement und 
werden uns zu gegebener Zeit revanchieren!

Besonders toll war zudem, dass viele Schülerinnen 
und Schüler unserer Wahlschulklassen die 
Möglichkeit nutzen, um sich auf der Messe an den 
Ständen der Ausbildungsbetriebe über die 
Möglichkeiten der Berufsausbildung zu erkundigen. 
Und natürlich ergriffen auch zahlreiche Lehrkräfte 
unserer Schule die Gelegenheit, um sich über die 
neuesten Entwicklungen bei den Ausbi l-
dungsbetrieben zu informieren. 

Delegation des PIH übergibt Spendengelder 
Eine Delegation von BF2-Schülerinnen und -
Schülern des PIH Frankenthal besuchte am 
Montag, den 22.10.2018, unsere Schule. Mit von 
der Partie war auch ihre Lehrerin, Edith Costea. Im 
Gepäck hatten sie etwas ganz Besonderes:

Spende von RV-Bank Rhein-Haardt 
Für das große Engagement zur Steigerung der 
Lebensqualität der Menschen in der Region erhielt 
unsere Schule von der RV Bank Rhein-Haardt eG 
eine Spende in Höhe von 700 €. Schulleiter 
Thomas Kramer freute sich sehr über die Spende, 
die für die Anschaffung einer Digitalkamera und 
von Boxen und Mikrophonen verwendet wird.
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Eigene Werte, Begriffe wie Familie, Freundschaft, 
Liebe, Heimat, Trauer, Freude und Neugierde 
wurden teils in geschriebenen Worten, teils in 
abstrakten Komposi t ionen in d ie B i lder 
eingearbeitet. Das Betrachten von Portraits von 
b e k a n n t e n K ü n s t l e r n e r w e i t e r t e d i e 
Gestaltungsideen, die technische Unterstützung, 
sowie die Kommunikation untereinander führte zu 
ganz eigenen Bildergebnissen, die in dieser 
Präsentation zu sehen sein werden. Wichtig in der 
gemeinsamen Atel ier-Zeit war das Sich-
Bewusstwerden der eigenen Persönlichkeit und 
das Erkennen, diese durch gestalterisches Tun 
zum Ausdruck bringen zu können. Wie tief diese 
Persönlichkeit hinterfragt werden soll und wie 
daraufhin das Portrait aussehen soll, konnten die 
SchülerInnen selbst entscheiden.

Präsentation des Kunst-Projekts „Jedem Kind 
seine Kunst“ 

Am 31.10.2018 fand in unserer Schule die 
Präsentation des Kunst-Projekts „Jedem Kind 
seine Kunst“ statt. Das Motto des Projekts „Schau 
mir in die Augen, Kleines, Portrait sehen – Portrait 
zeichnen“ wurde von den Klassen BVJ HW und 
BF1 HW zusammen mit der Künstlerin Sabine 
Amelung aus Limburgerhof und der Klassenlehrerin 
Carmen Held kreativ umgesetzt.  
Seit Beginn des neuen Schuljahres haben sich 
insgesamt 35 SchülerInnen im Alter zwischen 15 
bis 18 Jahren mit dem Portrait, bzw. mit dem 
Selbstportrait sehend, zeichnend, schneidend, 
klebend und malend beschäftigt. Hintergrund ist 
die Auseinandersetzung mit der eigenen 
Wahrnehmung von sich und anderen. Begonnen 
wurde mit sogenannten blinden Portraits, 
Zeichnungen einer Person, die man gut kennt, mit 
geschlossenen Augen, in einfachen Linien 
abgebildet.
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Erstaunlich ist, dass das Typische dieser Person 
hervorsticht, auch wenn der Kopf nicht exakt 
gezeichnet werden kann, da man nicht durch das 
Sehen überprüfen kann. Am Luftballon wurde dann 
der Aufbau des Gesichts, des Kopfs gezeigt und 
gemeinsam über   eine Collage umgesetzt, auch 
hier wieder der Bezug zu sich selbst durch kleine 
fast symbolhaft anmutende Zeichnungen der 
Menschen, Dinge und Orte, die den persönlichen 
Lebensraum bestimmen. 

Achtung Falschgeld! 
Echt oder falsch? Diese Frage stand am 
6.11.2018 und am 7.11.2018 im Mittelpunkt der 
Besuche von Guido Fobes bei den Kaufleuten im 
Einzelhandel. Guido Fobes von der Bundesbank 
hatte neben echtem Geld auch zahlreiche Blüten 
im Gepäck, wie der umgangssprachliche 
Ausdruck für Falschgeld lautet. Und offensichtlich 
waren die angehenden Kaufleute im Einzelhandel 
(Klassen BS KE 18 A und BS KE 18 B) sehr 
interessiert daran, das gefakte Geld vom echten 
unterscheiden zu können. Im Mittelpunkt des 
Vortrags stand deshalb auch die Identifikation von 
Merkmalen, an denen man falsches Geld erkennt. 
Ganz wichtig sind in diesem Zusammenhang die 
Grundsätze „Fühlen, Sehen, Kippen“. Darüber 
hinaus wurden aber auch noch weitere wichtige 
Aspekte angesprochen, etwa die Menge des 
Falschgeldes, die sich im Umlauf befindet. Oder 
auch die Verhaltensweisen, wenn man im 
Geschäft bei der Bezahlung bemerkt, dass ein 
Kunde mit Falschgeld bezahlt. Eine lehrreiche 
Veranstaltung, bei der sich auch die anwesenden 
Lehrkräfte das ein oder andere Mal über den Tisch 
ziehen ließen, weil sie das falsche Geld nicht 
identifizieren konnten. Es ist schließlich nicht 
immer so leicht wie beim 30-Euro-Schein.
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Ökumenischer Gottesdienst 

Am 9. November 2018 jährte sich zum 80. Mal die 
Reichspogromnacht, die als „Reichskristallnacht“ in 
die Geschichtsbücher einging. Mit der HBF OM 17b 
führte Hans Hutzel seit Schuljahresbeginn im 
Religionsunterricht das Projekt: „Antisemitismus: 
Neue Formen eines alten Hasses (endlich) 
überwinden“ durch. Neben den Informationen um 
dieses historische Datum herum, haben die 
Schülerinnen und Schüler in 4 Kleingruppen 
folgende Schwerpunkte inhaltlich recherchiert und 
die Ergebnisse in kurzen Texten zusammengefasst.  
Gruppe 1: „So kam es zu den Ereignissen am 9. 
November 1938“  
Gruppe 2: „Der 9. 11.1938 und die Folgen für die 
Juden in Deutschland“ 
Gruppe 3: „Antisemitismus heute: Aktuelle 
Beispiele“ 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Musikalisch wurden interreligiöse Akzente gesetzt: 
Daniel Heitz spielte die Orgel; Ali Ungan auf der 
Ney-Flöte. 
Der ökumenische Gottesdienst war der Auftakt für 
die Gedenkveranstaltung in Kooperation mit dem 
Fördervere in fü r jüd isches Gedenken in 
Frankenthal. Denn nach dem Gottesdienst gingen 
die Besucherinnen und Besucher mit brennenden 
Kerzen zum Gedenkstein in der Glockengasse, wo 
sich eine kurze Gedenkveranstaltung anschloss. 

Die Ergebnisse ihrer Recherche haben die 
Schülerinnen und Schüler eindrucksvoll im 
ökumenischen Gottesdienst, der am Freitag, den 9. 
November 2018 um 18.00 Uhr in der Zwölf-
Apostel-Kirche in Frankenthal stattfand, präsentiert.  
Im Gottesdienst mitgewirkt haben auch –   für die 
Schulgemeinschaft der Andreas-Albert-Schule – 
der ste l lvert retende Schul le i ter, Chr ist ian 
Riedemann, Barbara Korsmeier und Beyhan Özkan. 
Geleitet wurde der Gottesdienst von Dekanin 
Sieglinde Ganz-Walther, ihrem katholischen 
Kollegen Stefan Mühl und dem Schulpfarrer an der 
AAS, Hans Hutzel.

Nico Handermann Landesbester! 

Die Industrie- und Handelskammer Pfalz ehrte am 
20.11.2018 in der Salierhalle in Bad Dürkheim die 
besten Auszubildenden der Abschlussprüfungen im 
Winter 2017/18 und im Sommer 2018. Ganz 
besonders freuen wir uns, dass Nico Handermann 
(im Foto ganz rechts) als Bester des Landes 
Rheinland-Pfalz abgeschnitten hat. Im Rahmen des 
Dualen Ausbildungssystems hat Nico seine 
Ausbildung zum Industriekaufmann bei den 
Stadtwerken in Frankenthal absolviert und die 
Andreas-Albert-Schule besucht. Dies ist ein 
weiterer toller Erfolg für unseren Bildungsgang 
„Industriekaufmann/-frau“, nachdem erst vor zwei 
Jahren Marc Eisengräber von der KSB SE 
Kammerbester wurde. Abteilungsleiter Siegbert 
Schwaibold merkte deshalb auch an, dass es nicht 
immer nur der „Digital Natives“ unter den 
Lehrkräften  bedürfe, schließlich sei das 
Lehrerkollegium bei den Industriekaufleuten schon 
58,5 Jahre im Durchschnitt. 
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Der Landtagsabgeordnete sprach sich für eine 
allgemeine Gesellschaftspflicht aus, die auch junge 
Frauen einschließen würde. Die Befürchtungen, 
dass durch die Einführung von sog. „Upload-
Filtern“ das Geschäftsmodell von YouTube und 
anderen Plattformen gefährdet sei, teilte er nicht. 
Dieselfahrverbote lehnte er als Eingriffe in 
persönliche Freiheits- und Eigentumsrechte der 
Autofahrer   grundsätzlich ab und verwies in diesem 
Z u s a m m e n h a n g d a r a u f , d a s s a n d e r e  
Schadstoffverursacher, wie zum Beisp ie l 
Kreuzfahrtschiffe, ein Vielfaches emmitieren 
würden.

Christian Baldauf besucht unsere Schule  
Christian Baldauf, MdL und  Vorsitzender der CDU-
Landtagsfraktion, besuchte am 14.12.2018 die 
BBS Andreas-Albert-Schule Frankenthal. Von 
seinem Besuch berichtet Gerd Zimmermann: 
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
HBFOM18A und HBFOM18B hatten sich gut 
vorbereitet, stellten ihre politischen und privaten 
Fragen, die vom Landtagsabgeordneten kurzweilig 
beantwortet wurden. Da die Schüler und 
Schülerinnen auch   jederzeit nachfragen und 
eigene Statements abgeben konnten, entwickelte 
sich ein lebhafter Gedankenaustausch. 
Besonderes Interesse hatten die Schüler an 
Positionen des Politikers zur derzeit ausgesetzten 
Wehrpflicht, zur Umsetzung des Paragraphen 13 
des europäischen Urheberrechts in Bezug auf 
soziale Plattformen, zu Dieselfahrverboten und zur 
AfD. 

Der AfD warf der Politiker ein „zweifelhaftes 
Menschenb i ld “ vo r. D iese Pa r te i müsse 
argumentativ bekämpft werden, um so ehemalige 
CDU-Wähler zurückzugewinnen. 
Zusätzlich erfuhren die Schüler, dass Christian 
Baldauf bereits mit 16 Jahren in die CDU 
eingetreten war, was er hauptsächlich auf seine  
Begeisterung für den damaligen   Bundeskanzler 
Helmut Kohl   zurückführte.   Seine Arbeit als 
Frakt ionsvorsi tzender der CDU sowie als 
Rechtsanwalt mache ihm sehr   viel Spaß, auch 
wenn er dadurch   Einschränkungen in den 
Bereichen Freizeit und Familie hinnehmen müsse. 
Es hindere ihn jedenfalls nicht daran, seine 
Dauerkarte beim FC Kaiserslautern auch zu nutzen. 
Die abschließende Frage eines Schülers, welches 
politische Ziel für ihn besonders wichtig sei, 
beantwortete er damit, dass er sich vor allem für 
eine bessere Förderung von Familien mit Kindern 
einsetzen wolle.

Theaterbesuch „A Christmas Carol“  
Am 17.12.2018 besuchten die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen BSZM 17 und der DBOS die 
Theateraufführung „A Christmas Carol“ im Pfalzbau 
Ludwigshafen. Begleitet wurden sie von den 
Lehrkräften Anne Drozynski, Jacqueline Ullemeyer, 
Soultana Kiriakidu, Diana Kornmeier-Herting, 
Gerhard Dehoust und Michael Teuffer.  
Das Stück nach der Erzählung von Charles 
Dickens wurde in englischer Sprache von der 
American Drama Group Europe in Szene gesetzt. 
Die Besucher konnten teilhaben an der lustigen 
und auch nachdenklichen Reise durch die 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft von 
Ebenezer Scrooge. Sie erlebten, wie sich der 
geizige Kauz nach einer Nacht mit zahlreichen 
Geistererscheinungen zu einem Menschen 
verändert, der Gutes tut. 
M i t d i e s e m T h e a t e r b e s u c h w o l l e n d i e 
Organisatoren Soultana Kiriakidu und Gerhard 
Dehoust an die an unserer Schule etwas verloren 
gegangene Tradition der großartigen Opern- und 
Theaterbesuche anknüpfen. Dieser schöne Abend 
bildete hierfür einen gelungenen Auftakt.
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„Islamismus - Ausprägungen, Gefahren, Prä-
vention“ 
Am 24.10.2018 fand die interne Fortbildung zum 
Thema „Islamismus - Ausprägungen, Gefahren, 
Prävention“ mit Dr. Richard Hattemer vom rhein-
land-pfälzischen Innenministerium statt. Die Fortbil-
dung richtete sich an das Kollegium unserer Schule 
und an interessierte Lehrkräfte anderer Schulen. So 
nahmen auch Kolleginnen und Kollegen von Frau 
Dr. Schlegels Arbeitsgruppe teil. Dr. Hattemer in-
formierte in seinem Vortrag über unterschiedliche 
Aspekte des Islamismus: Er erläuterte die Agenda 
islamistischer Gruppen in Deutschland, er stellte die 
Organisationsformen dar, schätzte das islamistische 
Gefahrenpotential ein und erläuterte, welche Grup-
pen vom Verfassungsschutz verboten sind. In der 
anschließenden Diskussion standen vor allem der 
Umgang mit islamistischen Tendenzen an Schulen 
im Mittelpunkt. Deutlich wurde, dass hier Finger-
spitzengefühl nötig ist, um das altersbedingte pro-
vokante Verhalten vom Gefahrenpotential unter-
scheiden zu können. 

Spofis in Körperwelten 
Derzeit findet die Ausstellung „Körperwelten – 
Anatomie des Glücks“ in Heidelberg statt. Eine 
schöne Gelegenheit, für unsere Sport- und 
Fitnesskaufleute ihr Wissen über den menschlichen 
Körper zu erweitern. Am 18.12.2018 besuchten die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse BSSPF 17A in 
Begleitung ihrer Lehrerin  Anne Drozynski die 
Ausstellung. Anne beschreibt ihre Eindrücke:  
Das Streben nach innerer Zufriedenheit, sowie das 
Streben nach Glück sind die Eckpfeiler des 
menschlichen Wohlbefindens. Aber wo wohnt das 
Glück und wie ist unser Körper in der Lage es 
dauerhaft festzuhalten? Genau dieser Frage ging 
die Klasse auf zwei Stockwerken im Alten Hallenbad 
Heidelberg nach. Die Ausstellung beschäftigt sich 
nämlich neben dem Inneren des menschlichen 
Körpers auch sorgfältig mit der Anatomie des 
Glücks. Dabei bekamen die Schülerinnen und 
Schüler die Chance 200 einzigartige anatomische 
Plastinate zu inspizieren, die Komplexität des 
menschlichen Körpers zu verstehen und dabei dem 
persönlichen Glück, mit Hilfe eines fächer-
übergreifenden Ausfluges, ein ganzes Stück näher 
zu kommen.
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Nazis raus! 
Aus aktuellem Anlass ein Kommentar unseres 
Schüler- und Lehrerteams „Schule mit Courage – 
Schule ohne Rassismus“: Nicole Diekmann, ZDF-
Reporterin, twitterte auf ihrem privaten Account am 
Neujahrstag ihren Wunsch: „Nazis raus“. Daraufhin 
wurde sie in den sozialen Netzwerken mit einem 
Shitstorm überzogen, der auch Mord- und Verge-
waltigungsdrohungen enthielt.  
Wir solidarisieren uns mit Nicole Diekmann!  
„Nazis raus“ ist eine Entgegnung auf die rechtsradi-
kale Parole „Ausländer raus“ und sollte eigentlich 
demokratischer Grundkonsens sein. Offensichtlich 
begünstigen jedoch die Anonymität des Internets 
und die Entwicklungen in der letzten Zeit solche 
Grenzüberschreitungen, die mit legitimer Kritik 
nichts mehr zu tun haben. Wir sparen uns an die-
ser Stelle weitere ausführliche Anmerkungen und 
verweisen auf den ausgezeichneten Kommentar 
von Sebastian Leber im Berliner Tagesspiegel, der 
auch unsere Meinung ausdrückt.

Weihnachtsfeier des Kollegiums 
Schon am 5.12.2018 fand in diesem Jahr die Weih-
nachtsfeier des Kollegiums statt, die natürlich wieder 
vom Team um Martina Sehy schön vorbereitet wurde. 
Natürlich ließ sich niemand vom frühen Termin die 
Stimmung verderben und gefeiert wurde angemes-
sen.

https://www.tagesspiegel.de/themen/reportage/hass-im-internet-ein-nazis-raus-und-seine-folgen/23834704.html
https://www.tagesspiegel.de/themen/reportage/hass-im-internet-ein-nazis-raus-und-seine-folgen/23834704.html
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Nur gute Noten?  
Ist es gerecht, Schülern die Zukunft 
zu verbauen, weil Lehrer ihnen 
schlechte Noten geben? Das hat 
sich eine Lehrerin gefragt - und 
entschieden: Bei ihr besteht jeder 
das Abitur. Aus der Spiegel-Reihe 
Lehrergeständnisse. Auch die 
Leserreaktionen sind interessant. 

Phi lo logenverband fordert 
schlechtere Noten  
Der Deutsche Philologenverband 
will, dass Abiturienten strenger be-
wertet werden. Das Ziel: Sie sollen 
besser auf Arbeitsleben oder Studi-
um vorbereitet sein. Mit den ak-
tuellen, viel zu laxen Noten gehe 
das nicht. Was ist da dran? 

Nicht in die Schule, sondern ins 
Heim  
Hausunterricht gefährdet die Inte-
g ra t i on von K inde r n i n d i e 
Gesellschaft. Das Jugendamt kann 
daher den Eltern das Sorgerecht 
entziehen, so die Richter. 

„Top Ten“ antisemitischer Vor-
fälle 
Das Wiesenthal-Zentrum benennt 
die zehn weltweit schwersten anti-
semitischen Vorfälle des Jahres 
2018. 

Wenn LehrerInnen rassistisch 
sind 
Erstmals gibt es Zahlen zu Diskrim-
inierung an Schulen. 

„Vielleicht bin ich Optimistin“  
Anaraya Gomis, seit zwei Jahren 
Antidiskriminierungsbeauftragte 
der Schulsenatorin in Berin, fordert 
ein Umdenken in der Lehreraus-
bildung. 
Warum Sexualerziehung an 
Grundschulen wichtig ist  
Wenn Grundschüler die Welt 
erkunden, zählt dazu auch die 
Sexualität. Derbe Schimpfwörter 
können das gemeinsame Lernen 
aber stören. Schulen sollten 
reagieren. 
Spiel nicht mit den AfD-
Kindern 
Eine Waldorfschule lehnt ein Kind 
wegen des AfD-Engagements der 
Eltern ab. Viele Schulen wollen die 
Konflikte der Gesellschaft draußen 
halten. Ein fatales Signal. Ein 
K o m m e n t a r a u s d e r S ü d-
deutschen. 

Hut ab vor dieser Waldorf-
schule 
Eine Berliner Waldorfschule lehnt 
die Aufnahme eines Kindes eines 
AfD-Funktionärs ab –  und die 
Aufregung ist groß. Doch das 
Recht privater Schulen, Pri-
vatschulen zu sein, das heißt 
auch, sich ihre Klientel selbst 
auszusuchen. 

OECD fordert mehr Disziplin in 
Schulen 
Eine Pisa-Auswertung zeigt 
Schritte auf, um die Lücke zwis-
chen privilegierten und sozial be-
n a c h t e i l i g t e n S c h ü l e r n z u 
schließen. 

Privatschulen und soziale 
Spaltung 
Untersuchungen bestätigen, dass 
s ie vo r a l l em K inder n aus 
Akademikerfamilien offenstehen. 

Aus der Presse…
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http://www.spiegel.de/lebenundlernen/schule/lehrerin-gibt-nur-noch-gute-noten-a-1246916.html
http://www.spiegel.de/lebenundlernen/schule/noten-in-der-schule-duerfen-lehrer-nur-positiv-benoten-a-1247628.html
http://www.spiegel.de/lebenundlernen/schule/abitur-noten-gibt-es-eine-inflation-a-1246731.html
http://www.spiegel.de/lebenundlernen/schule/abitur-noten-gibt-es-eine-inflation-a-1246731.html
http://www.taz.de/!5564588/
http://www.taz.de/!5564588/
http://www.taz.de/Liste-des-Simon-Wiesenthal-Zentrums/!5561997/
http://www.taz.de/Liste-des-Simon-Wiesenthal-Zentrums/!5561997/
http://www.taz.de/Diskriminierung-an-Berliner-Schulen/!5548895/
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Finden Sie das Lösungswort! 

1. Auch die Andreas-Albert-Schule hatte dort einen eigenen 
Stand! (11. Buchstabe der Bezeichnung) 

2. Für welchen Bereich interessierten sich unsere Gäste vom PIH 
besonders? (7. Buchstabe der Bezeichnung) 

3. Welche Künstlerin betreute das Projekt „Jedem Kind seine 
Kunst“? (3. Buchstabe des Nachnamens) 

4. Welche Person auf dem nebenstehenden Foto kann Herrn 
Zimmermanns Argumenten nur schwer etwas entgegenset-
zen? (2. Buchstabe des Nachnamens) 

5. Welches Thema stand im Mittelpunkt des ökumenischen 
Gottesdienstes? (3. Buchstabe der Bezeichnung) 

6. Wie heißt die Hauptfigur im Stück „A Christmas Carol“?  
(1. Buchstabe des Vornamens) 

7. Welche Ausstellung besuchten die Spofis? (4. Buchstabe der 
Bezeichnung) 

Das Rätsel im letzten Newsletter löste Andrea Weis am schnell-
sten. 

Andreas-Albert-Schule 

Berufsbildende Schule Frankenthal 

Petersgartenweg 9 

D-67227 Frankenthal 

Telefon: +49 (0)6233-26740 

Fax: +49 (0)6233 25296 

E-Mail: sekretariat@andreas-albert-schule.de 

Web: www.andreas-albert-schule.de 
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IMPRESSUM 
1. Haftungsbeschränkung 
Die Inhalte dieses Newsletters werden mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt. Der Anbieter übernimmt 

jedoch keine Gewähr für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der bereitgestellten Inhalte.  

2. Externe Links 
Dieser Newsletter Verknüpfungen zu Websites Dritter ("externe Links"). Diese Websites unterliegen 

der Haftung der jeweiligen Betreiber. Der Anbieter hat bei der erstmaligen Verknüpfung der exter-

nen Links die fremden Inhalte daraufhin überprüft, ob etwaige Rechtsverstöße bestehen. Zu dem 
Zeitpunkt waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Der Anbieter hat keinerlei Einfluss auf die aktuelle 

und zukünftige Gestaltung und auf die Inhalte der verknüpften Seiten. Das Setzen von externen 

Links bedeutet nicht, dass sich der Anbieter die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu 
Eigen macht. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden jedoch derartige externe Links un-

verzüglich gelöscht. 

3. Urheber- und Leistungsschutzrechte 
Die veröffentlichten Inhalte unterliegen dem deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht. Jede 

vom deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht nicht zugelassene Verwertung bedarf der 

vorherigen schriftlichen Zustimmung des Anbieters oder jeweiligen Rechteinhabers. Dies gilt ins-
besondere für Vervielfältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspeicherung, Verarbeitung bzw. 

Wiedergabe von Inhalten in Datenbanken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. 

Inhalte und Rechte Dritter sind dabei als solche gekennzeichnet. Die unerlaubte Vervielfältigung 

oder Weitergabe einzelner Inhalte oder kompletter Seiten ist nicht gestattet und strafbar. Lediglich 
die Herstellung von Kopien und Downloads für den persönlichen, privaten und nicht kommerziellen 

Gebrauch ist erlaubt. 

Rätselhaftes

Ins Lösungswort sollten wir wieder 
öfter gehen! 

Die erste richtige Lösung gewinnt! 
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